
Zeitung für Lübz - Goldberg - Plau

.................................................................................................................................................................................................................................................................................

ROTHEN Ein Klavierabend
mit Boris Schönleber zum
200.JubiläumsjahrderKom-
ponistin Clara Schumann
findet am 2. Februar im
Gutshaus Rothen statt.
Während Clara Schumann
zu Lebzeiten als Pianistin
europaweit gefeiert wurde,
lebte sie ihr Leben als Kom-
ponistin imHintergrund:
Mitte des 19. Jahrhunderts
wurde Frauen ein schöpfe-
risch-kompositorisches Ta-
lentkomplettabgesprochen.
Dieses allgemeineUrteil saß
so tief, dass sogar Clara
selbst derMeinung war, sie
könne als Frau niemals eine
„echte“ Komponistin sein.
Umso erstaunlicher ist es,
dass Robert Schumann sie
ermunterte, ihr Talent als
Komponistin auszubilden.
Viele ihrerWerke fanden
höchste Anerkennung vor
seinem strengenUrteil.
Am 2. Februar um 19Uhr
wird Boris SchönleberWer-
ke von beiden Komponisten
imGutshausRothenspielen.

PARCHIM Fotografien von
Claudia Müller eröffnen
das neue Ausstellungsjahr
in der Parchimer Galerie
„ebe“. Die Vernissage fin-
det am morgigen Sonntag
um 11 Uhr statt. Schwer-
punkte in den Arbeiten
von Müller sind Natur-
und Landschaftsfotogra-
fie sowie Stillleben.

KOBROW Die Mitglieder
der Freiwilligen Feuer-
wehr Kobrow treffen sich
heute zu ihrer Jahres-
hauptversammlung. Sie
beginnt um 18 Uhr im Ge-
rätehaus in Kobrow.

Jungbauern aus Schleswig-Holstein auf Infotour in Techentin / Wagyu-Rasse bringt cholesterinarmes Fleisch

Von Michael-G. Bölsche

TECHENTIN Japanische Rin-
der auf einer Farm in Techen-
tin: Das lockt Jungbauern aus
Schleswig-Holstein in die
Mecklenburgs Ställe. Sie ka-
men aus der Region Lauen-
burg und informierten sich
gestern über die Zucht, Hal-
tung und Vermarktung von
reinrassigen Wagyu-Rindern
(übersetzt japanische Rinder)
beiMatthiasFrahminTechen-
tin zwischen Mestlin und
Goldberg. Christian Siemers,
einer der Sprecher der „Jun-
gen Landwirte in Lauenburg“
gehört zu den Initiatoren die-
ser Exkursion ins Mecklen-
burgische und klärt auf, dass
die jungen Landwirte in der
Regel bis zum 40. Lebensjahr
Mitglied sind. „Ist man mit
dem Studium fertig, ist man
meistschonumdie30Jahrealt
und deshalb zählt bei uns das
40. Lebensjahr, und wer sich
jung fühlt, bleibt auch länger“,
erzählt Siemers.
Auf die Wagyu-Farm in Te-

chentin sei man gekommen,
da man Matthias Frahm
kenne, der bei Herbert Sie-
mers, demVater vonChristian
Siemers, in Schleswig-Hol-
stein Anfang 2000 in der Aus-
bildungwar. „UndderKontakt
ist danach nie abgerissen und

das,wasMatthiasFrahminTe-
chentin aufgebaut hat, ist sehr
interessant“, heißt es. Vor al-
lem die Direktvermarktungs-
schiene hat er sehr vertieft, so
sind die Farm und die Produk-
te im Internet, auf Instagram,
Facebook und inweiterenMe-
dien präsent. „Dennoch blei-
ben die Produkte vomWagyu-
Rind Nischenprodukte. Es ist
eine exklusive Spezialität, die

durchaus ihren Preis hat“,
weiß Siemers. Auch zukünftig
wird diese Fleischsorte ihre
Liebhaber finden. Denn es
überwiegen die ungesättigten
Fettsäuren. Durch den hohen
Anteil anOmega-3-Fettsäuren
trägt Wagyu-Fleisch zu einer
cholesterinarmen und damit
sehr gesunden Ernährung bei.
Einige der Landwirte aus
Schleswig-Holstein spielen

mit dem Gedanken, sich auch
eine Wagyuzucht aufzubauen
und informierten sich nun in
Techentin bei Matthias
Frahm, der bei einem Rund-
gang durch den Betrieb gedul-
dig die vielen Fragen beant-
wortete.
DasBesondere andieserEx-

kursion ist, dass man sich ge-
genseitig austauscht, denn
„bei uns sind auch Landwirte,

die Matthias Frahm in Sachen
Vermarktung Tipps geben
können und so haben wir alle
etwas davon“, ergänzt Sie-
mers. Abschluss der Exkursi-
onwar amNachmittag der Be-
such der Vielanker Brauerei.
DortwerdenzwarAuerochsen
vermarktet, doch für die Jung-
bauern kommt Fleisch von
den Wagyu-Rindern aus Te-
chentin auf den Tisch.

Junge Landwirte aus Lauenburg zu Besuch in Techentin bei Matthias Frahm von der dortigenWagyufarm. Hier der Einsatz des automa-
tischen Futterschiebers. FOTO: MICHAEL-GÜNTHER BÖLSCHE

PARCHIM Der Vorsitzende
des Kreisjugendrings Lud-
wigslust-Parchim, Nico Con-
rad, begrüßt die Fertigstel-
lung des Konzeptes für die

landesweite
Ehrenamtskar-
te und die ge-
plante Einfüh-
rung zum Jah-
resbeginn

2020. „Es istgroßartig,dassan
diesem Thema alle Beteilig-
ten, allen voran unser Sozial-
ministerium sowie die Ehren-
amtsstiftung MV, so schnell
undkonstruktivgearbeitetha-
ben“, sagt Conrad. Unter lan-
desweiter Beteiligung aller
Bürgerinnen und Bürger so-
wie vonVereinen undVerbän-
denwurdenindenletztenMo-
natenunzähligeKriterienund
Umsetzungshinweise aufge-

nommen, beraten und in das
Konzept eingearbeitet. „Be-
sonders freut uns natürlich,
dass bereits Kinder und Ju-
gendliche ab 14 Jahren zum
empfangsberechtigten Perso-
nenkreis zählen, zeigt dies
doch den hohen Stellenwert
des Engagements junger Er-
wachsener in unserem Land.“
Dass bis zur Einführung noch
ummöglichstvieleSponsoren
für die Ehrenamtskarte und
ihre Vergünstigungen gewor-
ben werden muss, stellt für
den Vereinsvorsitzenden kein
großes Problem dar. „Das zi-
vilgesellschaftliche Engage-
ment erfährt ständig wach-
sende Unterstützung und Zu-
spruch von Seiten der Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft.
Ich bin mir sicher, dass, wenn
das Land Mecklenburg-Vor-

pommern hier als Sponsor
voranschreitet, auch Land-
kreise,StädteundKommunen
folgen werden.“ Erfahrungs-
gemäß sei auf die kleinen und
großen Wirtschaftsunterneh-
men indenStädtenundLand-
kreisen Verlass beim Sponso-
ring des Ehrenamtes, zeigt
sich der Vorstandsvorsitzen-
de optimistisch. Der Kreisju-
gendring vertritt die Interes-
sen von Kindern und Jugend-
lichen aus dem gesamten
Landkreis gegenüber Verwal-
tung, Politik und Öffentlich-
keit in Gremien des Landkrei-
ses sowie darüber hinaus.Wer
an einer Mitgliedschaft, Mit-
arbeit interessiert ist oderden
Vereinunterstützenwill, kann
sich unter 03871/ 212091 an
den Geschäftsführer Markus
von Jan wenden.

RABEN STEINFELD Die Er-
richtung einerReit- undLon-
gierhalle mit Zuschauerpo-
dest soll in Raben Steinfeld
auf der nächsten Gemeinde-
vertretersitzung debattiert
werden. Dazu laden die Ge-
meindemitglieder auch in-
teressierte Bürger ein. Die
Sitzung findet am Montag,
21. Januar, um 19 Uhr im
Gemeindehaus Raben Stein-
feld statt.

PARCHIM Neues aus dem
Museum der Stadt Parchim
erfahren Besucher heute
Vormittag exklusiv von Mu-
seumsleiter Dr. Sven-Hin-
rich Siemers.
Mit seinen um 10 Uhr be-

ginnenden Ausführungen
startet derHeimatbundPar-
chim ins neue Veranstal-
tungsjahr. Veranstaltungs-
ort ist das Museum in der
Lindenstraße 38.
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